
Vom Schreibroboter zur E-ID: 
Wie digital darf direkte 

Demokratie sein?
Chaos Singularity 2025 - 29.05.2025 Biel/Bienne

🤖





"Die grösste Schwäche der 
Digitalisierung: 
Der Umgang mit Personen, 
die nicht Schritt halten 
können" - 58%
Quelle: DigitalBarometer 2025



Der Hack



Briefkastendemokratie
[Infografik] 📮 ↙ ↓ ↘ 40% 70% 10-30% 40% verschicken keine 
Briefe 70% der 18-39 Jährigen 10-30% Konversionsrate 
"digital"



Briefkastendemokratie



Ca. 150 Jahre später...
Pferdekutschen ➜

Telegraph ➜ 

Aber: Unterschriften? 

Selbstfahrende Autos

5G

Immer noch Papier.

1848 2025



Digitale Teilhabe-Paradox
Was wir versprechen:

✓ Digitale Inklusion     

✓ Barrierefreiheit      

✓ Einfacher Zugang      

✓ Für alle               

Was wir liefern:

❌ "Drucken Sie das PDF"

❌ Finden Sie einen 
Scanner"

❌ "Installieren Sie..."

❌ Für Digital Natives



Die Schweizer Demokratie
● 2'131 Gemeinden 
● 26 Kantone 
● 1 Bundeskanzlei 
● 0 Standards?



Mental Load der Digitalisierung
Digitale Überforderung bei:

📱 Social Media: 69%

💻 Online-Formulare: 52%

🗳 E-Democracy: ???

"Wenn schon Instagram überfordert, wie soll E-Collecting 
funktionieren?"



Der Wahnsinn in Zahlen
💼 Campaigning: CHF 240'000 (1.5 Vollzeitstellen für 2 Jahre)

✍ Sammeln: CHF 1'100'000   (CHF 5-8 pro Unterschrift)

📮 Rückumschläge: CHF 44'000 (64-95 Rappen pro Bogen)

✅ Bescheinigung: CHF 140'000
(via externe Firmen: 50 Rp - 1 CHF/Unterschrift)

📊 TOTAL: ~CHF 1'524'000

Bearbeitungszeiten:

● 1970: 400 Tage (350 Bescheinigungen/Tag)
● 2022: 44 Tage (200 in 90 Minuten)
● Bundeskanzlei: 20 Arbeitstage



Demokratische Exklusion



Wem gehört die digitale Demokratie?
Digitale Abhängigkeiten:

- Von Big Tech: 53% besorgt (DigitalBarometer, 26-34 Jahre)

- Von ausländischen Systemen: 56%  (Bitkom 25)

- Von proprietärer Software: 75% der Unternehmen (Bitkom 25)

E-Collecting läuft auf…

…Microsoft? Google? AWS? 🤔



"Digitale" Unterschriftensammlung 2025
1. Online-Formular
2. PDF generieren
3. Drucker finden 
4. Unterschreiben
5. Briefkasten suchen
6. Hoffen 🤞



Der Stadt-Land-Graben
🏙 Städte: "Wo ist das Problem?"

🏘 Agglomeration: "Geht so..."

🏔 Land: "404 - Democracy not found"

Digitale Infrastruktur ≠ Demokratische Teilhabe



Der Unterschriften-Bschiss



Die Preisspirale
2015: █ 1.50 CHF

2016: ██

2018: ███

2020: █████

2022: ███████

2024: ██████████████ 7.50 CHF +400% in 9 Jahren 

Preis pro gesammelte Unterschrift durch kommerzielle Firmen 
(Quelle: Medienberichte)



Der Wahnsinn in Zahlen
Kosten pro Initiative: ~1.4 Millionen CHF. 

Davon 1.1 Millionen nur fürs Sammeln.

1.50 CHF 
2015 7.50 CHF 

2024
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Trust Technology Megatrend
MegatrendMap 2025:

"Trust Technology" → Aber: Technologie ≠ Vertrauen

E-Collecting Vertrauenskette:

Bürger:in → E-ID → Staat → Infrastruktur → Demokratie

❓     ❓    ❓       ❓        ❓



Unterschriften-Drucker

https://docs.google.com/file/d/1dNnAJa_k353JB8cgyjWkA4aSfuxe_DkZ/preview


✓ "Echt" 

✗ 7.50 CHF 

✗ Keine Kontrolle 

✗ Intransparent 

Gekaufte vs.  Digitale Demokratie
✓ Verifizierbar

✓ Kostenlos

✓ Kontrollierbar

✓ Transparent



E-Collecting Architektur



Der Prozess  
Schritte:

● Volksbegehren 
einreichen

● Unterschriften sammeln
● Stimmrecht bescheinigen
● Volksbegehren 

einreichen
● Zustandekommen 

feststellen



E-Collecting Architektur “Quick-Fix”
● Sammeln auf der 

Strasse (auf 
Papier und 
Digital)

● National 
nutzbar für 
alle mit E-ID

● Transparenz 
über 
Sammelprozess



E-Collecting Architektur “Pilot”
● Keine 

Digitalisierung 
des 
Papierprozess

● Freiwilligkeit 
über die Wahl 
des Kanals

● Datenschutz
● Datensparsam 



Privacy-Versprechen vs. Realität



E-ID - Fluch oder Segen?
E-ID

↙         ↘

Staatlich   Privat

↓            ↓

Vertrauen?  Profit?

↓         ↓

Metadaten   Vendor-Lock

↓         ↓

󰤇        󰤈



Open Source Democracy
Closed Source Demokratie  Open Source Demokratie

❌ Black Box             ✓ Transparenz

❌ Vendor Lock-in        ✓ Föderale Kontrolle

❌ Security by Obscurity ✓ Many Eyes Prinzip

❌ Trust us™             ✓ Verify Everything

"Code is Law - aber wessen Code?"



KI-generierte Demokratie?
● 2024: Unterschriften-Bschiss mit Menschen
● 2026: E-Collecting Protoype mit E-ID
● 2027: KI-generierte Bürgerbeteiligung?





Interaktive Übung
Baut mit mir ein datenschutzfreundliches 

E-Collecting System!"



Unbequeme These #1

"E-Collecting macht aus Demokratie ein Netflix-Abo"

Klick ≠ Engagement



Unbequeme These #2
“Digitalisierung verstärkt Ungleichheiten" 
Wer kann heute teilnehmen? 

├─ Hat Internetzugang: 97% 

│ └─ Hat E-ID: 40% 

│ └─ Versteht Prozess: 20% 

│ └─ Nutzt es wirklich: 8% 

└─ Kein Internet: 3% 

└─ Ausgeschlossen: 100% 

Digital Divide → Democratic Divide



🤔 Was wäre wenn...
□ KI entscheidet über Initiativen? 

□ Blockchain statt E-ID? 

□ Jede:r kann alles zur Abstimmung bringen? 

□ Wir Sammeln ganz abschaffen? 



DigitalBarometer trifft Demokratie
Digitalisierungs-Realität:    Demokratie-Anspruch:

- 58% können nicht mithalten  • Alle sollen teilhaben

- 66% sehen Zusammenhalt gefährdet • Konsens ist Grundprinzip

- 69% mental überfordert      • Mündige Bürger:innen

- 53% fürchten Abhängigkeiten • Souveräne Entscheidungen

E-Collecting: Lösung oder Brandbeschleuniger?



Debug Democracy



Manifest für digitale 
Demokratie

1. INKLUSION FIRST 
Nicht "digital only", sondern "digital 
also" 

2. SOUVERÄNITÄT ERNST NEHMEN 
Kein AWS für Abstimmungen, keine 
Google-Demokratie 

3. MENTAL HEALTH BY DESIGN
Demokratie darf nicht überfordern 

4. OPEN SOURCE ALS VERFASSUNGSPRINZIP
Demokratischer Code muss öffentlich 
sein 

5. TRUST DURCH TRANSPARENCY 
Nicht "vertrau uns", sondern "prüf 
selbst"

Version 1.0 (20250529)



"Der Schreibroboter hackte nicht die 
Unterschriftensammlung.

Er hackte unsere Vorstellung davon, 
was Authentizität in der Demokratie bedeutet.

Die Frage ist nicht:
'Wie digitalisieren wir Demokratie?'

Sondern:
'Wie demokratisieren wir die Digitalisierung?'"

#DebugDemocracy #DigitalBarometer



Kontakt & 
Diskussion

📧 sandro@scalco.ch 

🐘 @mastodon.social/@sandroscalco

🦋 @sandroscalco.bsky.social 

💻 github.com/sansan88 

"Let's hack democracy 
together"



BONUS SLIDES 
(für Q&A)



Technische Details



Nationale Beispiele
Ebene Bund:
99.3321 - Postulat Andreas Gross: Volksinitiativen und Referenden. Internet-Homepage  
08.3908 - Motion Jaqueline Fehr: Stärkung der Demokratie durch E-Collecting  
12.3082 - Interpellation Cedric Wermuth: Zentrale Beglaubigung für eidgenössische Volksinitiativen und Referenden  
17.4017 - Postulat Damian Müller: Die Chancen von Civic Tech nutzen  
18.3062 - Motion Franz Grütter: Stärkung der Volksrechte. Unterschriftensammlung für Initiativen und Referenden im Internet  
21.3607 - Postulat Masshardt Nadine/SPK-N: Elektronisches Sammeln von Unterschriften für Initiativen und Referenden

Wintersession SR 11.12.2024
24.3851 - Motion Mühlemann Benjamin: Rasche Einführung der digitalen Unterschriftensammlung (Angenommen im SR)
24.3905 - Motion Michel Matthias: Pilotbetrieb für E-Collecting mit der E-ID-Vertrauensinfrastruktur (Angenommen im SR)

Frühlingssession 2025
24.3909 - Motion Dobler Marcel: Pilotbetrieb für E-Collecting mit der E-ID-Vertrauensinfrastruktur  
24.3908 - Motion Blunschy Dominik: Pilotbetrieb für E-Collecting mit der E-ID-Vertrauensinfrastruktur  
24.3910 - Motion Flach Beat: Pilotbetrieb für E-Collecting mit der E-ID-Vertrauensinfrastruktur  
24.3911 - Motion Gugger Niklaus-Samuel: Pilotbetrieb für E-Collecting mit der E-ID-Vertrauensinfrastruktur  
24.3907 - Motion Andrey Gerhard: Pilotbetrieb für E-Collecting mit der E-ID-Vertrauensinfrastruktur  
24.3912 - Motion Marti Min Li: Pilotbetrieb für E-Collecting mit der E-ID-Vertrauensinfrastruktur 



Kantonale Beispiele
BE: Motion 173-2020 - Volksrechte weiter digitalisieren – auch ohne E-Voting
BL: 2021/264 - Postulat E-Collecting
BL: 2021/334 - Einführung eines E-Collecting-Systems auf kantonaler Ebene
BS: Motion Georg Mattmüller und Konsorten betreffend kantonales 
Behindertengleichstellungsrecht 131.100 (IRG) §5a & §34
OW: 53.21.02 - Postulat betreffend digitaler Möglichkeiten zur politischen 
Partizipation, insbesondere im Bereich des «e-collecting», im Kanton Obwalden
SG: 51.18.22 Kanton St. Gallen als E-Collecting-Pionier (Interpellation) 
SG: 42.18.14 Einführung von E-Collecting im Kanton St.Gallen (Motion) 
SH: 2020/01 «Mehr Demokratie für Schaffhausen - einfach und sicher: Volksbegehren auch 
elektronisch unterschreiben (E-Collecting)» (Volksmotion) 
ZG: 3284: Motion von Tabea Zimmermann Gibson, Luzian Franzini und Anastas Odermatt 
betreffend mehr Demokratie: Ermöglichung von elektronischen Unterschriftensammlungen 
(E-Collecting) für Volksbegehren auf kantonaler und kommunaler Ebene 
ZH: 24/2009 - Pilotprojekt E-Collecting (Interpellation) 
ZH: 5/2019 -  Einführung E-Collecting, elektronische Unterschriftensammlung für 
Initiativen und Referenden im Internet oder auf mobilen Endgeräten (Motion) 



Motion Mühlemann



Unterschriften-Bschiss
Vorgehen des Betrugs

Fälschungsmethoden:

● Erfundene Daten: Adressen und Geburtsdaten, die nicht existieren.
● Abgeschriebene Listen: Namen und Adressen von Briefkästen übernommen.
● Mehrfacheinträge: Eine Person mehrfach unterzeichnet, mit gefälschten 

Handschriften.

Beteiligte Organisationen: 
Kommerzielle Sammelfirmen wie Incop und Pôle Swiss, oft in der Westschweiz ansässig.

Ungültigkeitsquoten: 
Normalerweise 8-12 %, bei den betroffenen Initiativen bis zu 90 %



Unterschriften-Bschiss
Zeitlicher Ablauf

2019: Erste Unregelmässigkeiten bei Unterschriftensammlungen in 
der Waadt entdeckt.

2022: Verdachtsmeldungen und erste offizielle Beschwerden nehmen 
zu.

2023: Massiver Anstieg gefälschter Unterschriften bei mehreren 
Initiativen, Strafanzeige durch Service-Citoyen-Initiative.

2024: Ermittlungen der Bundesanwaltschaft gegen mehrere 
Sammelorganisationen und Verdacht auf Wahlfälschung im grossen 
Stil.





Unterschriften-Bschiss


